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Regionalliga Damen Südwest

DJK Offenburg II : TTF Rastatt 
Samstag, 19.11.2022, 14:00 Uhr

Graversen macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der TTF Rastatt
im Spiel der Regionalliga Damen Südwest bei der DJK Offenburg II benennen, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstagnachmittag mit 1
Ersatzspielerinnen bestritten. Das Satzverhältnis von 30:7 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Unglücklich waren Heuberger / Spinner in der Begegnung
gegen Vydruchenko / Kiziuk, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nichts auszurichten hatten Leser / Graf
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Graversen / Gibs. Das musste man neidlos anerkennen. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht so gut lief es für
Petra Heuberger bei ihrem 0:3 gegen Kateryna Kiziuk, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen Punkt beisteuern konnte Alisa
Spinner im Match gegen Alina Vydruchenko, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 0:4 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Luisa Leser gegen Susanne Gibs. Einen Zähler für die Gäste musste Noemi Graf dann bei der 1:3-
Niederlage gegen Chantal Graversen hinnehmen. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen
der DJK Offenburg II und der TTF Rastatt. In toller Verfassung präsentierte sich Petra Heuberger im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Alina Vydruchenko. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Kateryna Kiziuk hatte Alisa Spinner nur
im ersten Satz eine Chance. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Luisa Leser über die 1:3-Niederlage gegen Chantal Graversen hinweggetröstet werden
musste. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 0:9. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Noemi Graf gegen Susanne Gibs. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 10:0.

Nach diesem Ergebnis wird die DJK Offenburg II am 28.01.2023 gegen die SU Neckarsulm II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
20.11.2022 gegen die TSG Kaiserslautern mitnehmen.

 Statistik:
 DJK Offenburg II

Doppel: Heuberger / Spinner 0:1, Leser / Graf 0:1 
Einzel: P. Heuberger 0:2, A. Spinner 0:2, L. Leser 0:2, N. Graf 0:2 

 TTF Rastatt
Doppel: Vydruchenko / Kiziuk 1:0, Graversen / Gibs 1:0 
Einzel: A. Vydruchenko 2:0, K. Kiziuk 2:0, C. Graversen 2:0, S. Gibs 2:0


